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Beschluss (gegen die Stimmen von CSU, FDP - BAYERNPARTEI und AfD):

 

1. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dargelegten weiteren Schritte zur 

Durchführung der Spendenkampagne einzuleiten. Der Spendenabwicklung 

über SOS Mediterranee wird zugestimmt. Die Spendenkampagne wird um 

den Hinweis auf die Kampagne „Menschlichkeit jetzt! Schutz für Geflüchtete 

aus den griechischen Lagern #BayernNimmtAuf“ ergänzt.

2. Das Sozialreferat wird beauftragt, die im Jahr 2021 einmalig erforderlichen 

zahlungswirksamen Haushaltsmittel in Höhe von bis zu maximal 30.000 € für 

die Verdoppelung des Spendentopfes aus eigenen Budgetmitteln zu 

finanzieren.

3. Die Stadtkämmerei stellt zusätzliche zentrale Mittel in Höhe von bis zu 

70.000 € im Haushalt ein, um die Verdoppelung des Spendentopfes zu 

finanzieren, sollten die 30.000 € aus dem referatsinternen Budget nicht 

ausreichen.

4. Herr Oberbürgermeister Dieter Reiter wird gebeten, sich bei Herrn 

Bundesminister Andreas Scheuer für die Beibehaltung der derzeitigen 

Schiffssicherheitsverordnung einzusetzen und damit die Seenotrettung 

rechtlich ohne weitere bürokratische Hürden zu ermöglichen.

5. Der Antrag Nr. 20-26 / A 00584 von der SPD / Volt - Fraktion und der Fraktion 

Die Grünen - Rosa Liste vom 27.10.2020 ist geschäftsordnungsgemäß 

behandelt.

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


